
15. September 2016

BARCLAYS BANK PLC

(errichtet mit beschränkter Haftung in England und Wales)

NACHTRAG

GEMÄß § 16 ABS. 1 WERTPAPIERPROSPEKTGESETZ ("WPPG")

ZU DEN FOLGENDEN BASISPROSPEKTEN:

(DIE "BASISPROSPEKTE"):

BASISPROSPEKT PROSPER A VOM 28. OKTOBER 2015 IN DER DURCH VORHERGEHENDE 

NACHTRÄGE VOM 12. NOVEMBER 2015, 20. APRIL 2016 UND 10. MAI 2016 GEÄNDERTEN 

FASSUNG

(DER "BASISPROSPEKT PROSPER A")

FÜR

WERTPAPIERE, DIE AN EIN FIKTIVES PORTFOLIO GEKOPPELT SIND 

(DIE "PROSPER A WERTPAPIERE")

(VIERTER NACHTRAG)

RSSP BASISPROSPEKT A VOM 10. JUNI 2016

(DER "RSSP BASISPROSPEKT A")

FÜR

AKTIEN- UND INDEXBEZOGENE WERTPAPIERE (DIE "RSSP A WERTPAPIERE")

(ERSTER NACHTRAG)
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RSSP BASISPROSPEKT B VOM 7. JULI 2016

(DER "RSSP BASISPROSPEKT B")

FÜR

AKTIEN- UND INDEXBEZOGENE NON-LINEARE WERTPAPIERE (DIE "RSSP B WERTPAPIERE")

(ERSTER NACHTRAG)

RSSP BASISPROSPEKT F VOM 6. OKTOBER 2015 IN DER DURCH VORHERGEHENDE NACHTRÄGE 

VOM 12. NOVEMBER 2015, 20. APRIL 2016 UND 10. MAI 2016 GEÄNDERTEN FASSUNG

(DER "RSSP BASISPROSPEKT F")

FÜR

FESTVERZINSLICHE, VARIABEL VERZINSLICHE WERTPAPIERE, WERTPAPIERE MIT 

INFLATIONSBEZOGENER VERZINSUNG SOWIE NULLKUPONWERTPAPIERE 

(DIE "RSSP F WERTPAPIERE")

(VIERTER NACHTRAG)

(DIE PROSPER A WERTPAPIERE, DIE RSSP A WERTPAPIERE, DIE RSSP B WERTPAPIERE UND DIE

RSSP F WERTPAPIERE, DIE "WERTPAPIERE")
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Anleger, die vor der Veröffentlichung dieses Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung von 
Wertpapieren, die unter Endgültigen Bedingungen zu den Basisprospekten begeben wurden, gerichtete 
Willenserklärung abgegeben haben, haben das Recht, diese gemäß § 16 Abs. 3 WpPG innerhalb einer 
Frist von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags zu widerrufen, sofern der neue Umstand 
oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 WpPG vor dem endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots 
und vor der Lieferung der Wertpapiere eingetreten ist.

Der Widerruf (der nicht begründet werden muss) ist in Textform gegenüber derjenigen Stelle zu 
erklären, gegenüber der der jeweilige Anleger seine auf den Erwerb oder die Zeichnung der Wertpapiere 
gerichtete Willenserklärung abgegeben hat. Falls Barclays Bank PLC die Gegenpartei des 
Erwerbsgeschäfts war, ist der Widerruf an Barclays Bank PLC, 1 Churchill Place, London, E14 5HP, 
Vereinigtes Königreich, zu richten. Für die Wahrung der Widerrufsfrist ist die rechtzeitige Abgabe der 
Erklärung ausreichend.

Während der Gültigkeitsdauer der Basisprospekte sowie solange im Zusammenhang mit den Basisprospekten 
begebene Wertpapiere an einer Börse notiert sind oder öffentlich angeboten werden, werden Kopien dieses 
Nachtrags und der Basisprospekte in der Fassung eventueller Nachträge, auf Anfrage zur kostenlosen Ausgabe 
bei Barclays Bank PLC, 1 Churchill Place, London, E14 5HP, Vereinigtes Königreich, und auf der Internetseite 
der Emittentin https://www.home.barclays/prospectuses-and-documentation/structured-securities/prospectuses
bereitgehalten.
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Die nachtragsbegründenden Umstände sind zum einen die Aktualisierung der Informationen über die 
Barclays Bank PLC (die "Emittentin") um die Bekanntmachung der Halbjahresergebnisse 2016 (jeweils 
wie nachstehend unter Ziffer 8 definiert), die am 29. Juli 2016 bei der U.S. Securities and Exchange 
Commission mittels Form 6-K eingereicht und bekanntgemacht (Zeitpunkt des nachtragsrelevanten 
Umstands) worden sind. Zum anderen hat die Emittentin am 19. August 2016 beschlossen, im Hinblick 
auf das am 23. Juni 2016 abgehaltene EU-Referendum des Vereinigten Königreichs die Risikofaktoren 
anzupassen und den Verweis auf den Begriff "Bankengruppe" in dem Abschnitt D.2 der englischen 
Fassung zu korrigieren und durch einen Verweis auf den Begriff "Gruppe" zu ersetzen.

Die folgenden Abschnitte der Basisprospekte sind von den Änderungen betroffen:

1. In den Basisprospekten wird in dem Abschnitt "ZUSAMMENFASSUNG" Element "B.12" jeweils wie 
folgt ersetzt:

B.12 Ausgewählte wesentliche 
historische 
Finanzinformationen

Ausgewählte Finanzinformationen der Emittentin für 
die zum 31. Dezember 2015 und 31. Dezember 2014 
endenden Jahre.

Die folgenden Finanzinformationen sind dem geprüften 
konsolidierten Konzernabschluss der Emittentin für das 
zum 31. Dezember 2015 bzw. zum 31. Dezember 2014 
endende Jahr entnommen:

Zum
31.12.2015

GBP Mio.

Zum
31.12.2014

GBP Mio.

Gesamte Aktiva: 1.120.727 1.358.693

Nettogesamtbetrag der 
Forderungen7

441.046 470.424

Gesamtbetrag der 
Einlagen8

465.387 486.258

Gesamtes Eigenkapital 66.019 66.045

Minderheitsbeteiligungen 1.914 2.251

Zum
31.12.2015 
endendes 

Jahr

Zum
31.12.2014 
endendes 

Jahr

Gewinn vor Steuern aus 
fortzuführenden 
Geschäftsbereichen

2.841 2.309

Wertminderungsaufwand 
und andere Rückstellungen

(2.114) (2.168)

                                                          
7 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Nettogesamtbetrag der Forderungen wird aus der Summe der beiden geprüften 

Bilanzzahlen "Forderungen an Banken" und "Forderungen an Kunden" errechnet, die im Gemeinsamen Geschäftsbericht 2015
veröffentlicht wurden.

8 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Gesamtbetrag der Einlagen wird aus der Summe der beiden geprüften Bilanzzahlen 
"Einlagen von Banken" und "Kundenforderungen" errechnet, die im Gemeinsamen Geschäftsbericht 2015 veröffentlicht wurden.
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Ausgewählte Finanzinformationen der Emittentin für 
die zum 30. Juni 2016 und 30. Juni 2015 endenden 
Halbjahre

Die folgenden Finanzinformationen sind den ungeprüften 
Halbjahreszahlen der Emittentin für das zum 30. Juni 2016 
bzw. zum 30. Juni 2015 endende Halbjahr entnommen:

Zum 
30.06.2016

GBP Mio.
(ungeprüft)

Zum 
30.06.2015

GBP Mio.
(ungeprüft)

Gesamte Aktiva 1.351.958 1.197.555

Nettogesamtbetrag der 
Forderungen9

473.962 475.826

Gesamtbetrag der 
Einlagen10

500.919 494.423

Gesamtes Eigenkapital 69.599 65.710

Minderheitsbeteiligungen 2.976 2.153

Zum 
30.06.2016 
endendes 
Halbjahr

GBP Mio. 
(ungeprüft)

Zum 
30.06.2015 
endendes 
Halbjahr

GBP Mio. 
(ungeprüft)

Gewinn vor Steuern aus 
fortzuführenden 
Geschäftsbereichen 

3.017 2.635

Wertminderungsaufwand 
und andere Rückstellungen

931 779

Keine wesentliche 
Verschlechterung der 
Aussichten der Emittentin

Die Aussichten der Emittentin haben sich seit dem 
31. Dezember 2015, dem Datum des letzten 
veröffentlichten geprüften Abschlusses, nicht wesentlich 
verschlechtert.

                                                          
9 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Nettogesamtbetrag der Forderungen wird aus der Summe der beiden ungeprüften 

Bilanzzahlen "Forderungen an Banken" und "Forderungen an Kunden" errechnet, die in der Bekanntmachung der Halbjahresergebnisse 

2016 veröffentlicht wurden.

10 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Gesamtbetrag der Einlagen wird aus der Summe der beiden ungeprüften Bilanzzahlen 
"Einlagen von Banken" und "Kundenforderungen" errechnet, die in der Bekanntmachung der Halbjahresergebnisse 2016 veröffentlicht
wurden.
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Keine wesentlichen 
Veränderungen bei der 
Finanzlage oder 
Handelsposition der Gruppe

Es gab keine wesentliche negative Veränderung in der 
Finanzlage oder Handelslage der Gruppe seit dem 
30. Juni 2016.

2. In den Basisprospekten wird in dem Abschnitt "ZUSAMMENFASSUNG" Element "D.2" jeweils nach 
der Zusammenfassung des Risikofaktors "Änderung/Ausführung des Geschäfts (entstehendes 
Risiko)" folgender Risikofaktor hinzugefügt:

D.2 EU-Austritt des Vereinigten Königreichs

Am 23. Juni 2016 fand im Vereinigten Königreich ein 
Referendum über den Verbleib in der Europäischen Union 
als Mitglied statt. Das Referendum ging zugunsten eines 
Austritts aus der Europäischen Union aus. Im Ergebnis 
bedeutet dies, dass der langfristige Charakter der 
Beziehung zwischen dem Vereinigten Königreich und der 
Europäischen Union unklar ist und Unsicherheit 
hinsichtlich der Art und des Zeitpunkts von etwaigen 
Vereinbarungen mit der Europäischen Union besteht. In 
der Zwischenzeit besteht das Risiko der Unsicherheit 
sowohl für das Vereinigte Königreich als auch für die 
Europäische Union, was sich negativ auf die Wirtschaft 
des Vereinigten Königreichs und auch auf andere 
Volkswirtschaften, in denen Barclays tätig ist, auswirken 
könnte. Die mit einem EU-Austritt verbundenen 
potenziellen Risiken wurden vom Vorstand (Board) in der 
ersten Hälfte von 2016 sorgfältig abgewogen.
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3. In den Basisprospekten wird in dem Abschnitt "SUMMARY" Element "B.12" jeweils wie folgt ersetzt:

B.12 Selected historical key fi-
nancial information

Selected financial information of the Issuer for the 
years ended 31 December 2015 and 31 December 2014

The following financial information is extracted from the 
audited consolidated financial statements of the Issuer for 
the year ended 31 December 2015 and 31 December 2014, 
respectively:

As at
31.12.2015

GBP Mio.

As at
31.12.2014

GBP Mio.

Total Assets 1,120,727 1,358,693

Total net loans and 
advances11

441,046 470,424

Total deposits12 465,387 486,258

Total Shareholders' 
equity

66,019 66,045

Non-controlling 
interests

1,914 2,251

Year ended 
31.12.2015

Year ended 
31.12.2014

Profit before tax 
from continuing 
operations

2,841 2,309

Credit impairment 
charges and other 
provisions

(2,114) (2,168)

Selected financial information of the Issuer for the half 
years ended 30 June 2016 and 30 June 2015

The following financial information is extracted from the 
unaudited interim financial statements of the Issuer for the 
half years ended 30 June 2016 and 30 June 2015, respec-
tively:

                                                          
11 These figures are unaudited: The total net loans and advances equal the sum of the following audited balance sheet figures "loans and 

advances to banks" and "loans and advances to customers", which are published in the 2015 Joint Annual Report.

12 These figures are unaudited: The total deposits equal the sum of the following audited balance sheet figures "deposits from banks" and 
"customer accounts", which are published in the 2015 Joint Annual Report.
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As at 
30.06.2016

GBP Mio. 
(unaudited)

As at 
30.06.2015

GBP Mio. 
(unaudited)

Total Assets 1,351,958 1,197,555

Total net loans and 
advances13

473,962 475,826

Total deposits14 500,919 494,423

Total Shareholders' 
equity

69,599 65,710

Non-controlling 
interests

2,976 2,153

Half year 
ended 

30.06.2016

GBP Mio. 
(unaudited)

Half year 
ended 

30.06.2015

GBP Mio. 
(unaudited)

Profit before tax 
from continuing 
operations

3,017 2,635

Credit impairment 
charges

931 779

No material adverse change 
in the prospects of the Issuer

There has been no material adverse change in the 
prospects of the Issuer since 31 December 2015, the date 
of its last published audited financial statements.

No significant change in the 
financial or trading position 
of the Group

There has been no significant negative change in the 
financial or trading position of the Group since 
30 June 2016.

                                                          
13 These figures are unaudited: The total net loans and advances equal the sum of the following unaudited balance sheet figures "loans and 

advances to banks" and "loans and advances to customers", which are published in the 2016 Interim Results Announcement.

14 These figures are unaudited: The total deposits equal the sum of the following unaudited balance sheet figures "deposits from banks" and 
"customer accounts", which are published in the 2016 Interim Results Announcement.
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4. In den Basisprospekten wird in dem Abschnitt "SUMMARY" Element "D.2" jeweils nach der 
Zusammenfassung des Risikofaktors "Business Change/Execution (emerging risk)" folgender 
Risikofaktor hinzugefügt:

D.2 UK exit from the EU:

The UK held a referendum on 23 June 2016 on whether it 
should remain a member of the EU. This results in a vote 
in favour of leaving the EU. The result of the referendum 
means that the long-term nature of the UK's relationship 
with the EU is unclear and there is uncertainty as to the
nature and timing of any agreement with the EU. In the 
interim, there is a risk of uncertainty for both the UK and 
the EU, which could adversely affect the economy of the 
UK and other economies in which the Group operates and 
which could also adversely impact the Group. The 
potential risks associated with an exit from the EU have
been carefully considered by the Board of Directors 
during the first half of 2016.

5. In den Basisprospekten Basisprospekt Prosper A und RSSP Basisprospekt F wird in dem Abschnitt 
"SUMMARY" im Element "D.2" der letzte Absatz in der rechten Spalte jeweils wie folgt ersetzt:

D.2 The Issuer is affected by risks affecting the Group: The 
Issuer is also affected by risks affecting the Group as there 
is substantial overlap in the businesses of the Issuer and its 
subsidiaries. Further, the Issuer can be negatively affected 
by risks and other events affecting its subsidiaries even 
where the Issuer is not directly affected.

6. In den Basisprospekten wird im Abschnitt "RISIKOFAKTOREN", in den Basisprospekten RSSP 
Basisprospekt A, RSSP Basisprospekt B und RSSP Basisprospekt F jeweils im Unterabschnitt 
"1.2.2 Wesentliche bestehende und entstehende Risiken, die sich auf mehr als ein Hauptrisiko 
auswirken können" bzw. im Basisprospekt Prosper A im Unterabschnitt "1.3.2 Wesentliche 
bestehende und entstehende Risiken, die sich auf mehr als ein Hauptrisiko auswirken können" 
der Unterabschnitt "Geschäftsbedingungen, allgemeine Wirtschaftslage und geopolitische Lage" 
wie folgt ersetzt:

Geschäftsbedingungen, allgemeine Wirtschaftslage und geopolitische Lage

Der Erfolg der Gruppe kann in Bezug auf mehr als ein Hauptrisiko durch eine schwache oder 
rückläufige globale Konjunktur oder politische Instabilität nachteilig beeinflusst werden. Diese 
Faktoren können zudem in einem oder mehreren der wichtigsten Länder, in denen die Gruppe 
tätig ist, auftreten.

Die Gruppe bietet Privatkunden, institutionellen Kunden und staatlichen Kunden ein großes 
Leistungsspektrum in zahlreichen Ländern. Die Bandbreite dieser Tätigkeiten führt dazu, dass 
eine Verschlechterung des wirtschaftlichen Umfelds oder eine zunehmende politische 
Instabilität in Ländern, in denen die Gruppe tätig ist, oder in anderen aus systemischer Sicht 
wichtigen Volkswirtschaften nachteilige Folgen für den Erfolg der Gruppe haben kann.

Es ist mit moderatem globalen Wachstum zu rechnen, wobei fortgeschrittene Volkswirtschaften 
ein Wachstum im niedrigen einstelligen Bereich verzeichnen dürften, während in den 
Schwellenmärkten mit einer Verlangsamung des Wachstums gerechnet wird. Die moderate 
Wirtschaftsentwicklung, niedrigere Rohstoffpreise und zunehmende geopolitische Spannungen 
haben zur Folge, dass für die Verteilung der Risiken im Rahmen der globalen 
Konjunkturentwicklung weiterhin ein Abwärtsrisiko besteht.
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Im Zuge der restriktiveren geldpolitischen Maßnahmen, die die U.S. Federal Reserve einleitet, 
besteht das Risiko, dass die stärkere Unterschiedlichkeit der Maßnahmen in den bedeutenden 
fortgeschrittenen Volkswirtschaften weitere Volatilität in den Finanzmärkten nach sich zieht. 
Dies spiegelt die deutliche Wertänderung des US-Dollar im Jahr 2015 wider. Sie war eine starke 
Antriebskraft der Preisvolatilität bei Vermögenswerten und der im Rahmen von Anpassungen 
der Märkte vorgenommenen Kapitalallokationen. Veränderte Zinserwartungen bergen das 
Risiko, dass sie die Volatilität weiter verstärken und den US-Dollar weiter aufwerten. Dies gilt 
vor allem, wenn die U.S. Federal Reserve die Zinsen schneller anhebt, als es die Märkte 
gegenwärtig erwarten.

In den Schwellenmärkten ist bereits nach zunehmenden Kapitalabflüssen eine Verlangsamung 
des Wachstums zu beobachten, wobei sich das Wachstum noch stärker abschwächen dürfte, 
wenn eine restriktivere US-Zinspolitik zu einer weiteren Neuallokation von Kapital führt. 
Darüber hinaus hängt die Stimmung gegenüber Schwellenmärkten insgesamt größtenteils von 
den Entwicklungen in China ab. Dort bestehen erhebliche Bedenken hinsichtlich der Fähigkeit 
der Behörden, den Wachstumskurs auf den Dienstleistungssektor auszudehnen. Dies könnte eine 
stärker als erwartete Abschwächung zur Folge haben, falls die Behörden nicht in der Lage sind, 
das Ende des kreditfinanzierten Investmentbooms in angemessener Weise zu steuern, wobei sich 
die Folgen einer stärkeren Abschwächung über Finanz- und Handelskanäle auf andere 
Volkswirtschaften übertragen und auch die Rohstoffmärkte beeinträchtigen könnten.

Rohstoffpreise, vor allem Ölpreise, sind bereits deutlich gesunken. Weitere Rückgänge sind 
jedoch möglich, wenn die Nachfrage schwach bleibt oder die Anpassungen auf der 
Angebotsseite länger als erwartet dauern. Gleichzeitig spüren Länder mit einer starken 
Abhängigkeit von Erträgen aus Rohstoffprodukten bereits eine Verschlechterung der 
Finanzlage. Eine andauernde Niedrigpreisphase wird weitere finanzielle Schwierigkeiten, 
Ausfälle und Spannungen auslösen.

In vielen Ländern haben die Umkehrung von Kapitalzuflüssen und fiskalische Sparmaßnahmen 
bereits zu einer Verschlechterung der politischen Stabilität geführt. Dies könnte durch eine 
erneute Zunahme der Preisvolatilität von Vermögenswerten oder nachhaltigem Druck auf die 
Staatsfinanzen noch verschärft werden. Desgleichen sind die geopolitischen Spannungen in 
einigen Regionen der Welt, darunter auch der Nahe Osten und Osteuropa, bereits spürbar und es 
droht eine weitere Verschärfung.

Wenngleich in Europa die Risiken einer Stagnation, einer festgefahrenen Deflation und der 
Auflösung des Euroraums abgenommen haben, sind sie immer noch präsent.

Im Vereinigten Königreich ging das Referendum zur EU-Mitgliedschaft, das am 23. Juni 2016 
abgehalten wurde, zugunsten eines Austritts aus der Europäischen Union aus. Potentielle 
Risiken, die mit dem Austritt verbunden sind und die die Gruppe betreffen werden im 
Folgenden beschrieben. Vergleiche dazu Risikofaktor "EU-Austritt des Vereinigten 
Königreichs", der weitere Risiken im Zusammenhang mit dem Austritt des Vereinigten 
Königreiches aus der Europäischen Union beschreibt, die von der Gruppe identifiziert wurden.

Ein Rückgang des Geschäfts- oder Verbrauchervertrauens in Verbindung mit den vorstehend 
genannten Risiken kann sich erheblich auf das Wachstum des Bruttoinlandsprodukts in einem 
oder mehreren Märkten – und damit auf die Entwicklung der Gruppe – auswirken. Gleichzeitig 
wäre es ebenfalls wahrscheinlich, dass die Wirtschaftsleistung – selbst wenn die meisten 
fortgeschrittenen Volkswirtschaften Zuwächse verzeichnen – langsamer wächst als in der Zeit 
vor der Krise. Das Wachstumspotenzial könnte weiter untergraben werden durch das niedrige 
Niveau von Investitionen in Sachanlagen und Produktivitätszuwächsen.

Eine Verschlechterung der Bedingungen in ihren Schlüsselmärkten könnte die Entwicklung der 
Gruppe in vielerlei Hinsicht beeinträchtigen, so zum Beispiel durch: (i) abnehmendes Geschäfts-
, Verbraucher- oder Anlegervertrauen, was zu einer Abschwächung der Kundenaktivitäten 
führen könnte; (ii) höhere Ausfallraten und Wertberichtigungen; und (iii) Verluste aus der 
Bewertung von Handelsportfolios zu Marktpreisen (mark to market), die durch Veränderungen 
bei Kreditratings, Aktienpreisen und der Zahlungsfähigkeit der Gegenparteien entstehen.
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7. In den Basisprospekten wird im Abschnitt "RISIKOFAKTOREN", in den Basisprospekten RSSP 
Basisprospekt A, RSSP Basisprospekt B und RSSP Basisprospekt F jeweils im Unterabschnitt 
"1.2.2 Wesentliche bestehende und entstehende Risiken, die sich auf mehr als ein Hauptrisiko 
auswirken können" nach dem Unterabschnitt "Änderung/Ausführung des Geschäfts (entstehendes 
Risiko)" und vor dem Unterabschnitt "1.3 Risiken, die die Gruppe betreffen, wirken sich auf die 
Emittentin aus" bzw. im Basisprospekt Prosper A im Unterabschnitt "1.3.2 Wesentliche bestehende 
und entstehende Risiken, die sich auf mehr als ein Hauptrisiko auswirken können" nach dem 
Unterabschnitt "Änderung/Ausführung des Geschäfts (entstehendes Risiko)" und vor dem 
Unterabschnitt "1.4 Risiken, die die Gruppe betreffen, wirken sich auf die Emittentin aus" 
folgender Unterabsatz neu eingefügt:

EU-Austritt des Vereinigten Königreichs

Am 23. Juni 2016 fand im Vereinigten Königreich ein Referendum über den Verbleib in der 
Europäischen Union als Mitglied statt. Das Referendum ging zugunsten eines Austritts aus der 
Europäischen Union aus. Im Ergebnis bedeutet dies, dass der langfristige Charakter der 
Beziehung zwischen dem Vereinigten Königreich und der Europäischen Union unklar ist und 
Unsicherheit hinsichtlich der Art und des Zeitpunkts von etwaigen Vereinbarungen mit der 
Europäischen Union besteht. In der Zwischenzeit besteht das Risiko der Unsicherheit sowohl für 
das Vereinigte Königreich als auch für die Europäische Union, was sich negativ auf die 
Wirtschaft des Vereinigten Königreichs und auch auf andere Volkswirtschaften, in denen 
Barclays tätig ist, auswirken könnte. Die mit einem EU-Austritt verbundenen potenziellen 
Risiken wurden vom Vorstand (Board) in der ersten Hälfte von 2016 sorgfältig abgewogen. Zu 
den potenziellen Risiken für die Gruppe gehören:

Marktrisiko

Die Möglichkeit einer anhaltenden Marktvolatilität (vor allem in Bezug auf Wechselkurse und 
Zinssätze) aufgrund der politischen Unsicherheit könnte den Wert einzelner 
Handelsbuchpositionen, das Zinsrisiko im Bankbuch sowie von Wertpapieren, die von der 
Gruppe für Liquiditätszwecke gehalten werden, beeinträchtigen. Änderungen der langfristigen 
Aussichten für Zinssätze im Vereinigten Königreich könnten sich zudem negativ auf die 
britischen Pensionsverbindlichkeiten nach IAS19 auswirken.

Kreditrisiko

Ein höheres Risiko einer Rezession im Vereinigten Königreich mit geringerem Wachstum, 
höherer Arbeitslosigkeit und sinkenden Immobilienpreisen würde sich wahrscheinlich negativ 
auf eine Reihe von Portfolios der Gruppe und zwar insbesondere auf LTV (Loan-to-Value)-
Hypotheken sowie unbesicherte und gewerbliche Immobilienbeteiligungen auswirken.

Betriebsrisiko

Änderungen der aktuellen "Passporting"-Rechte: Der formelle Austritt des Vereinigten 
Königreichs aus der Europäischen Union könnte zu einem Wegfall des Zugangs zum 
Binnenmarkt führen, was die Gruppe dazu zwingen könnte, in EU-Ländern, in denen die 
Gruppe auch weiterhin tätig ist, alternative Zulassungsvereinbarungen zu treffen.

Der rechtliche Rahmen, in dem die Gruppe tätig ist, könnte sich ändern, wenn das Vereinigte 
Königreich Maßnahmen ergreift, um derzeit geltende Gesetze, die sich auf EU-Recht beziehen, 
zu ersetzen.

Die Unsicherheit hinsichtlich des zukünftigen Vorgehens des Vereinigten Königreichs im 
Hinblick auf die EU-Freizügigkeit wird den Zugang der Gruppe zum Talentpool der 
Europäischen Union, Entscheidungen über die Einstellung von EU-Bürgern in wichtigen 
Positionen und die Arbeitsrechte von derzeit für die Gruppe tätigen nicht-britischen EU-Bürgern 
im Vereinigten Königreich und britischen Staatsbürgern, die in der Europäischen Union 
ansässig sind, beeinflussen.
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Finanzierungsrisiko

Es ist möglich, dass sich die Ausweitung von Risikoaufschlägen und eine geringere Nachfrage 
von Anlegern nach von Banken begebenen Schuldtiteln negativ auf die Finanzierungskosten 
und/oder den Zugang zu Finanzierung auswirken könnten.

Die Gruppe besitzt auch weiterhin eine starke Bonitätseinstufung bei den Ratingagenturen, 
obwohl Moody's und Standard&Poor's die Aussichten für die meisten Ratings britischer Banken 
geändert haben, um der Unsicherheit der britischen Wirtschaft im Anschluss an das Referendum 
Rechnung zu tragen, sind alle bestehenden Ratings der Gruppe nach dem Referendum bestätigt 
worden, d.h. es fanden keine tatsächlichen Änderungen statt. Fitch hat seine Ratings nicht 
angepasst und der Rating-Ausblick der Gruppe bleibt stabil.

8. In den Basisprospekten wird im Abschnitt "PER VERWEIS EINBEZOGENE DOKUMENTE" der 
erste Teil der Liste der per Verweis einbezogenen Dokumente bis zur Tabelle mit den Seitenzahlen für 
die im Gemeinsamen Geschäftsbericht enthaltenen Dokumente wie folgt ersetzt:

PER VERWEIS EINBEZOGENE DOKUMENTE

Die folgenden Informationen sind bei der Financial Conduct Authority ("FCA") hinterlegt und gelten 
als ein in diesen Basisprospekt gemäß § 11 Absatz 1 Satz 2 des WpPG einbezogener Teil:

 der gemeinsame Geschäftsbericht (Joint Annual Report), der Barclays PLC und der Barclays 
Bank PLC (die "Emittentin"), wie am 1. März 2016 bei der U.S. Securities and Exchange 
Commission ("SEC") mittels Form 20-F für die am 31. Dezember 2014 bzw. 31. Dezember 
2015 zu Ende gegangenen Geschäftsjahre, eingereicht (der "Gemeinsame 
Geschäftsbericht");

 die Geschäftsberichte (Annual Reports) der Emittentin mit den geprüften konsolidierten 
Jahresabschlüssen der Bank für die am 31. Dezember 2014 (der "Geschäftsbericht der 
Emittentin 2014") bzw. 31. Dezember 2015 (der "Geschäftsbericht der Emittentin 2015") 
zu Ende gegangenen Geschäftsjahre;

 die gemeinsame Ankündigung von Barclays PLC und der Emittentin in Verbindung mit der 
Aktualisierung der Gruppenstrategie, die mittels Form 6-K am 1. März 2016 bei der SEC 
eingereicht wurde (die "Aktualisierung der Gruppenstrategie März 2016");

 die Veröffentlichung der Barclays PLC bezüglich der Anpassung der Ergebnisse der Gruppe 
für die Jahre 2015 & 2014 aufgrund der Änderung des Gruppenberichtswesens (Group 
Reporting Changes 2015 & 2014 Results Restatement Document), wie am 15. April 2016 bei 
der SEC mittels Form 6-K eingereicht (die "Ergebnisanpassung"); und

 die Bekanntmachung der ungeprüften gemeinsamen Halbjahresergebnisse (Interim Results) 
der Barclays PLC und der Emittentin, wie am 29. Juli 2016 bei der SEC mittels Form 6-K für 
die am 30. Juni 2016 zu Ende gegangenen sechs Monate eingereicht (die "Bekanntmachung 
der Halbjahresergebnisse 2016").

9. In den Basisprospekten wird im Abschnitt "ALLGEMEINE INFORMATIONEN" der Unterabsatz 
"Keine wesentliche Änderung" wie folgt ersetzt:

Keine wesentliche Änderung

Es gab keine wesentliche negative Veränderung in der Finanz- oder Handelslage der Gruppe seit dem 
30. Juni 2016.
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10. In den Basisprospekten wird der Abschnitt "INFORMATIONEN ÜBER DIE EMITTENTIN" wie 
folgt ersetzt:

INFORMATIONEN ÜBER DIE EMITTENTIN

Die Bank und die Gruppe

Die Bank (zusammen mit ihren Tochtergesellschaften (die "Bankengruppe")) ist eine nach dem Recht 
von England und Wales gegründete und in England und Wales unter der Nummer 1026167 im 
Companies House von England und Wales in Cardiff eingetragene Aktiengesellschaft (public limited 
company). Die Haftung der Gesellschafter der Bank ist beschränkt. Eingetragener Sitz und 
Hauptniederlassung der Bank ist 1 Churchill Place, London, E14 5HP, Vereinigtes Königreich 
(Telefonnummer: +44 (0)20 7116 1000). Die Bank wurde am 7. August 1925 nach dem Colonial Bank
Act 1925 gegründet und am 4. Oktober 1971 als company limited by shares nach dem Companies Act 
1948 to 1967 eingetragen. Gemäß dem Barclays Bank Act 1984 erfolgte am 1. Januar 1985 eine 
Umregistrierung der Bank als public limited company und ihre Umfirmierung von "Barclays Bank 
International Limited" in "Barclays Bank PLC". Der kommerzielle Name der Emittentin lautet 
Barclays. Alle ausgegebenen Stammaktien am Kapital der Bank befinden sich im wirtschaftlichen 
Eigentum der Barclays PLC. Barclays PLC (zusammen mit ihren Tochtergesellschaften die "Gruppe") 
ist die Endholdinggesellschaft der Gruppe und gehört nach Marktkapitalisierung zu den größten 
Finanzdienstleistern der Welt. Die Finanzlage der Bank ist abhängig von der Finanzlage ihrer 
Tochtergesellschaften. Im Übrigen ist die Bank nicht von anderen Unternehmen innerhalb der Gruppe 
abhängig.

Bei der Gruppe handelt es sich um eine transatlantische Verbraucher-, Firmenkunden- und 
Investmentbank, die Produkte und Dienstleistungen in den Bereichen Privatkunden, 
Unternehmenskunden und Investment Banking, Kreditkarten und Vermögensverwaltung anbietet mit 
einer starken Präsenz in den zwei Heimatmärkten Großbritannien und USA. Nach erfolgreicher 
Aktualisierung der Gruppenstrategie März 2016 (wie vorstehend definiert), konzentriert sich die 
Gruppe auf zwei Kern-Geschäftsbereiche: Barclays UK und Barclays Corporate & International. In 
Barclays UK werden das britische Privatkundengeschäft, das britische 
Verbraucherkreditkartengeschäft, das britische Vermögensverwaltungsgeschäft und das 
Firmenkundengeschäft für kleinere Unternehmen zusammengefasst. In Barclays Corporate & 
International wird das Firmenkundengeschäft, die Investment Bank, das US- und internationale 
Kartengeschäft und das internationale Vermögensverwaltungsgeschäft angesiedelt. Vermögenswerte, 
die nicht zu den strategischen Zielen der Gruppe passen, werden weiterhin von Barclays Non-Core 
verwaltet und sind über kurz oder lang zum Ausstieg oder Abbau bestimmt.

Die kurzfristigen unbesicherten Verbindlichkeiten der Bank sind wie folgt geratet: A-1 von Standard & 
Poor's Credit Market Services Europe Limited, P-1 von Moody's Investors Service Ltd. und F1 von 
Fitch Ratings Limited; die langfristigen unbesicherten nicht-nachrangigen Verbindlichkeiten der Bank 
sind wie folgt geratet: A von Standard & Poor's Credit Market Services Europe Limited, A2 von 
Moody's Investors Service Ltd. und A von Fitch Ratings Limited.

Die folgenden Finanzinformationen sind dem geprüften konsolidierten Konzernabschluss der 
Emittentin für das zum 31. Dezember 2015 bzw. zum 31. Dezember 2014 endende Jahr entnommen:
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Zum
31.12.2015

GBP Mio.

Zum
31.12.2014

GBP Mio.

Gesamte Aktiva: 1.120.727 1.358.693

Nettogesamtbetrag der Forderungen15 441.046 470.424

Gesamtbetrag der Einlagen16 465.387 486.258

Gesamtes Eigenkapital 66.019 66.045

Minderheitsbeteiligungen 1.914 2.251

Zum
31.12.2015

endendes Jahr

Zum
31.12.2014

endendes Jahr

Gewinn vor Steuern aus fortzuführenden 
Geschäftsbereichen

2.841 2.309

Wertminderungsaufwand und andere 
Rückstellungen

(2.114) (2.168)

Nach den geprüften Finanzinformationen der Bankengruppe für das zum 31. Dezember 2015 endende 
Jahr betrugen die gesamten Aktiva der Bankengruppe GBP 1.120.727 Mio. (2014: GBP 1.358.693 
Mio.); der Nettogesamtbetrag der Forderungen15 GBP 441.046 Mio. (2014: GBP 470.424 Mio.), der 
Gesamtbetrag der Einlagen16 GBP 465.387 Mio. (2014: GBP 486.258 Mio.) und das gesamte 
Eigenkapital GBP 66.019 Mio. (2014: GBP 66.045 Mio.) (darunter Minderheitsbeteiligungen von 
GBP 1.914 Mio. (2014: GBP 2.251 Mio.)). Der Gewinn vor Steuern aus fortzuführenden 
Geschäftsbereichen der Bankengruppe für das am 31. Dezember 2015 endende Jahr betrug GBP 2.841 
Mio. (2014: GBP 2.309 Mio.) nach einem Wertminderungsaufwand und anderen Rückstellungen von 
GBP 2.114 Mio. (2014: GBP 2.168 Mio.). Die Finanzinformationen in diesem Abschnitt wurden dem 
geprüften konsolidierten Konzernabschluss der Bank für das am 31. Dezember 2015 endende Jahr 
entnommen.

Die folgenden Finanzinformationen sind den ungeprüften Halbjahreszahlen der Emittentin für das zum 
30. Juni 2016 bzw. zum 30. Juni 2015 endende Halbjahr entnommen:

                                                          
15 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Nettogesamtbetrag der Forderungen wird aus der Summe der beiden geprüften 

Bilanzzahlen "Forderungen an Banken" und "Forderungen an Kunden" errechnet, die im Gemeinsamen Geschäftsbericht 2015
veröffentlicht wurden.

16 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Gesamtbetrag der Einlagen wird aus der Summe der beiden geprüften Bilanzzahlen 
"Einlagen von Banken" und "Kundenforderungen" errechnet, die im Gemeinsamen Geschäftsbericht 2015 veröffentlicht wurden.
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Zum
30.06.2016

GBP Mio.
(ungeprüft)

Zum
30.06.2015

GBP Mio.
(ungeprüft)

Gesamte Aktiva: 1.351.958 1.197.555

Nettogesamtbetrag der Forderungen17 473.962 475.826

Gesamtbetrag der Einlagen18 500.919 494.423

Gesamtes Eigenkapital 69.599 65.710

Minderheitsbeteiligungen 2.976 2.153

Zum
30.06.2016

endendes Jahr

GBP Mio.
(ungeprüft)

Zum
30.06.2015

endendes Jahr

GBP Mio.
(ungeprüft)

Gewinn vor Steuern aus fortzuführenden 
Geschäftsbereichen

3.017 2.635

Wertminderungsaufwand und andere 
Rückstellungen

931 779

Nach den ungeprüften Finanzinformationen der Bankengruppe für die am 30. Juni 2016 endenden 
sechs Monate betrugen die gesamten Aktiva der Bankengruppe GBP 1.351.958 Mio. (30. Juni 2015: 
GBP 1.197.555 Mio.); der Nettogesamtbetrag an Forderungen17 insgesamt GBP 473.962 Mio. (30. Juni 
2015: GBP 475.826 Mio.), die Gesamtbetrag der Einlagen18 insgesamt GBP 500.919 Mio. (30. Juni 
2015: GBP 494.423 Mio.) und das gesamte Eigenkapital GBP 69.599 Mio. (30. Juni 2015: GBP 65.710 
Mio.) (einschließlich Minderheitsbeteiligungen von GBP 2.976 Mio. (30. Juni 2015: GBP 2.153 Mio.)). 
Der Gewinn vor Steuern aus fortzuführenden Geschäftsbereichen der Bankengruppe für die am 30. Juni 
2016 endenden sechs Monate lag bei GBP 3.017 Mio. (30. Juni 2015: GBP 2.635 Mio.) nach einem 
Wertminderungsaufwand und anderen Rückstellungen von GBP 931 Mio. (30. Juni 2015: GBP 779 
Mio.). Die Finanzinformationen in diesem Abschnitt wurden dem ungeprüften konsolidierten 
Konzernabschluss der Bank für die am 30. Juni 2016 endenden sechs Monate entnommen.

Übernahmen, Veräußerungen und jüngste Entwicklungen

Am 1. März 2016 kündigten Barclays PLC und die Bank eine Aktualisierung der Gruppenstrategie 
einschließlich der folgenden Initiativen an:

 Verkleinerung der Gruppe mit dem Schwerpunkt auf die zwei Kerngeschäftsbereiche –
Barclays UK und Barclays Corporate & International;

                                                          
17 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Nettogesamtbetrag der Forderungen wird aus der Summe der beiden ungeprüften 

Bilanzzahlen "Forderungen an Banken" und "Forderungen an Kunden" errechnet, die in der Bekanntmachung der Halbjahresergebnisse 

2016 veröffentlicht wurden.

18 Es handelt sich um ungeprüfte Kennzahlen: Der Gesamtbetrag der Einlagen wird aus der Summe der beiden ungeprüften Bilanzzahlen 
"Einlagen von Banken" und "Kundenforderungen" errechnet, die in der Bekanntmachung der Halbjahresergebnisse 2016 veröffentlicht 
wurden.
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 über den kommenden Zwei- bis Dreijahreszeitraum geplanter Abbau der Beteiligung der 
Gruppe an Barclays Africa Group Limited auf ein Niveau, auf dem die bilanzielle und 
aufsichtsrechtliche Entkonsolidierung erfolgen kann;

 einmalige Vergrößerung von Barclays Non-Core durch die Übertragung von rund GBP 8 Mrd. 
risikogewichteten Aktiva;

 aktualisierte Leitlinien für Dividenden; und

 neue finanzielle Ziele der Gruppe mit Fokus auf die Rendite auf das Sachanlagevermögen, die 
Kernkapitalquote und das Kosten-Ertrags-Verhältnis.

Für weitere Informationen siehe die Aktualisierung der Gruppenstrategie März 2016, die per Verweis 
einbezogen wird.

Rechtstreitigkeiten

Für eine Beschreibung der Verwaltungs-, Gerichts- oder Schiedsverfahren, an denen die Emittentin und 
die Gruppe beteiligt sind, siehe Ziffer 13 (Provisions) und Ziffer 19 (Legal, competition and regulatory 
matters) auf den Seiten 79 bis 80 und den Seiten 83 bis 94 der 2016 Halbjahres-
Ergebnisveröffentlichung, die per Verweis mit einbezogen ist.

Allgemeines

Die Gruppe ist an verschiedenen anderen, im Vereinigten Königreich und einigen ausländischen 
Rechtsordnungen geführten Gerichts-, wettbewerbs- und aufsichtsrechtlichen Verfahren beteiligt. Sie 
ist Gegenstand von durch die Gruppe oder gegen die Gruppe eingeleiteten Verfahren, die sich von Zeit 
zu Zeit aus dem gewöhnlichen Geschäftsbetrieb ergeben (u. a. beispielsweise bei Streitigkeiten im 
Zusammenhang mit Verträgen, Wertpapieren, der Eintreibung von Schulden, Verbraucherkrediten, 
Betrugsfällen, Treuhandverhältnissen, Kundenvermögen, Wettbewerbs-, Datenschutz-, Geldwäsche-, 
Finanzkriminalität-, Arbeits-, Umwelt- und sonstigen Fragen des Statute Law oder des Common Law).

In Bezug auf die Gruppe laufen außerdem Ermittlungs- und Untersuchungsverfahren, 
Auskunftsersuche, Prüfungen, Gerichts- und sonstige Verfahren von Aufsichtsbehörden sowie 
staatlichen und sonstigen öffentlichen Stellen im Zusammenhang mit (u.a.) 
Verbraucherschutzmaßnahmen, der Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften, Großhandelsaktivitäten 
und anderen Bank- und Geschäftsaktivitäten, denen die Gruppe nachgeht oder nachgegangen ist. Die 
Gruppe informiert alle maßgeblichen Behörden laufend in Verbindung mit diesen Fragen und anderen 
in dieser Ziffer beschriebenen Angelegenheiten soweit dies angemessen ist.

Derzeit geht die Gruppe nicht davon aus, dass das endgültige Ergebnis dieser anderen Verfahren sich 
wesentlich nachteilig auf ihre Finanzlage auswirken wird. In Anbetracht der im Zusammenhang mit 
diesen Verfahren sowie den speziell in diesem Abschnitt beschriebenen Verfahren bestehenden 
Ungewissheiten kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass sich der Ausgang eines bestimmten 
Verfahrens oder bestimmter Verfahren in einem bestimmten Zeitraum wesentlich auf die Ergebnisse 
der Geschäftstätigkeit oder den Cashflow der Gruppe auswirkt, was u. a. von der Höhe des aus dem 
bzw. den Verfahren resultierenden Verlusts und der Höhe des anderweitig für den jeweiligen 
Berichtszeitraum ausgewiesenen Ertrags abhängt.

Directors

Der folgenden Übersicht sind folgende Informationen zu entnehmen: die Directors der Bank, ihre 
jeweilige Position innerhalb der Gruppe sowie ggf. die wichtigsten von ihnen außerhalb der Gruppe 
ausgeübten Tätigkeiten, soweit diese für die Gruppe von Bedeutung sind. Alle als Directors 
aufgeführten Personen haben jeweils die Geschäftsanschrift 1 Churchill Place, London E14 5HP, 
Vereinigtes Königreich.
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Name19 Funktion(en) 
innerhalb der Gruppe

Wichtigste Tätigkeiten 
außerhalb der Gruppe

John McFarlane Chairman Chairman der Barclays PLC; Director der 
Westfield Corporation; Director der Old Oak 
Holdings Limited; Chairman der The CityUK

James Staley Chief Executive Officer Group Chief Executive Officer, Barclays PLC

Tushar Morzaria Group Finance Director Finance Director, Barclays PLC

Mike Ashley Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC; 
Mitglied des International Ethics Standards 
Board for Accountants; Mitglied des Institute 
of Chartered Accountants in England & Wales’ 
Ethics Standards Committee; Vice-Chairman 
der European Financial Reporting Advisory 
Group’s Technical Expert Group; Chairman
der Government Internal Audit Agency; 
Mitglied des Board of The Charity 
Commission

Tim Breedon CBE Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC; 
Advisor, Blackstone Group L.P.; Chairman
Apax Global Alpha

Crawford Gillies Non-Executive Director Chairman der Control Risks Group Limited; 
Senior Independent Director der SSE plc

Sir Gerry Grimstone Deputy Chairman und 
Senior Independent 
Director

Deputy Chairman and Senior Independent 
Director der Barclays PLC; Chairman der 
Standard Life plc; Deloitte LLP; Lead non-
executive beim Ministry of Defence; Financial 
Services Trade and Investment Board; The 
Shareholder Executive

Reuben Jeffery III Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC; 
Chief Executive Officer, President und 
Director, Rockefeller & Co., Inc. und 
Rockefeller Financial Services Inc.; Mitglied 
im International Advisory Council der China 
Securities Regulatory Commission; Mitglied 
im Advisory Board der Towerbrook Capital 
Partners LP; Director des Financial Services 
Volunteer Corps; International Advisory 
Committee, J. Rothschild Capital Management

Dambisa Moyo Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC; 
Non-Executive Director der SABMiller PLC; 
Non-Executive Director der Barrick Gold 
Corporation; Non-Executive Director der 
Seagate Technology

                                                          
19 Am 28. Juni 2016 hat die Bank die Ernennung von Mary Francis CBE als Non-Executive Director mit Wirkung zum 1. Oktober 2016 

bekanntgegeben.
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Name19 Funktion(en) 
innerhalb der Gruppe

Wichtigste Tätigkeiten 
außerhalb der Gruppe

Diane de Saint Victor Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC; 
General Counsel, Company Secretary und 
Executive Director der ABB Limited; Mitglied 
im Advisory Board des World Economic 
Forum’s Davos Open Forum

Diane Schueneman Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC

Stephen Thieke Non-Executive Director Non-Executive Director der Barclays PLC

Potenzielle Interessenkonflikte

Die Directors der Emittentin haben im Hinblick auf ihre privaten Interessen und sonstigen 
Verpflichtungen keine potentiellen Interessenkonflikte in Bezug auf Verpflichtungen gegenüber der 
Emittentin.

Mitarbeiter

Zum 31. Dezember 2015 belief sich die Gesamtzahl der von der Gruppe beschäftigten Personen 
(Vollzeitäquivalent) auf ca. 129.400 (31. Dezember 2014: 132.300).

Abschlussprüfer

Der Abschluss und der Gruppenabschluss der Emittentin für die am 31. Dezember 2015 und 
31. Dezember 2014 zu Ende gegangenen Geschäftsjahre wurden von PricewaterhouseCoopers, 
Southwark Towers, 32 London Bridge Street, London SE1 9SY, Vereinigtes Königreich, zugelassene 
Wirtschafts- und Abschlussprüfer (chartered accounts and registered auditors) (für das Ausführen des 
bestimmten Anlagegeschäfts von der Financial Conduct Authority im Vereinigten Königreich 
zugelassen und deren Aufsicht unterstehend) geprüft und mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen. PricewaterhouseCoopers im Vereinigten Königsreich ist kein Mitglied 
einer Berufsvereinigung, jedoch registriert bei dem Institut der Wirtschaftsprüfer in England und Wales 
(Institute of Chartered Accountants in England and Wales (ICAEW)) und der Aufsichtsbehörde für 
Wirtschaftsprüfer (Public Company Accounting Oversight Board (PCAOB)).
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UNTERSCHRIFTENSEITE

London, 15. September 2016

Barclays Bank PLC, London

Durch: Katharina Pakendorf

Zeichnungsberechtigte



The following non-binding English language translation of parts of the foregoing German language content of 
the supplement dated 15 September 2016 to the Prosper Base Prospectus A dated 28 October 2015, RSSP Base 
Prospectus A dated 10 June 2016, RSSP Base Prospectus B dated 7 July 2016 and RSSP Base Prospectus F 
dated 6 October 2015 (the "Base Prospectuses") is not a supplement in accordance with Section 16(1) of the 
German Securities Prospectus Act (Wertpapierprospektgesetz) and was not approved by the German Federal 
Financial Supervisory Authority (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht).

Die nachfolgende unverbindliche englischsprachige Übersetzung von Teilen des vorstehenden deutsch-
sprachigen Inhalts des Nachtrags vom 15. September 2016 zum Prosper Basisprospekt A vom 28. Oktober 2015, 
RSSP Basisprospekt A vom 10. Juni 2016, RSSP Basisprospekt B vom 7. Juli 2016, RSSP und RSSP 
Basisprospekt F vom 6. Oktober 2015 (die "Basisprospekte") stellt keinen Nachtrag gemäß § 16 Abs. 1 
Wertpapierprospektgesetz dar und wurde nicht von der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
gebilligt.
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15 September 2016

BARCLAYS BANK PLC

(Incorporated with limited liability in England and Wales)

SUPPLEMENT

PURSUANT TO § 16 PARA. 1 GERMAN SECURITIES PROSPECTUS ACT ("WPPG")

TO THE FOLLOWING BASE PROSPECTUSES

(THE "BASE PROSPECTUSES"):

BASE PROSPECTUS PROSPER A DATED 28 OCTOBER 2015 AS SUPPLEMENTED BY PREVIOUS 

SUPPLEMENT DATED 12 NOVEMBER 2015, 20 APRIL 2016 AND 10 MAY 2016

(THE "BASE PROSPECTUS PROSPER A")

RELATING TO

NOTIONAL PORTFOLIO LINKED SECURITIES

(THE "PROSPER A SECURITIES")

(FOURTH SUPPLEMENT)

RSSP BASE PROSPECTUS A DATED 10 JUNE 2016

(THE "RSSP BASE PROSPECTUS A")

RELATING TO

EQUITY LINKED SECURITIES (THE "RSSP A SECURITIES")

(FIRST SUPPLEMENT)
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RSSP BASE PROSPECTUS B DATED 7 JULY 2016

(THE "RSSP BASE PROSPECTUS B")

RELATING TO

EQUITY LINKED NON LINEAR SECURITIES (THE "RSSP B SECURITIES")

(FIRST SUPPLEMENT)

RSSP BASE PROSPECTUS F DATED 6 OCTOBER 2015 AS SUPPLEMENTED BY PREVIOUS 

SUPPLEMENT DATED 12 NOVEMBER 2015, 20 APRIL 2016 AND 10 MAY 2016

(THE "RSSP BASE PROSPECTUS F")

RELATING TO

FIXED RATE INTEREST, FLOATING RATE INTEREST, INFLATION LINKED INTEREST 

AND ZERO COUPON SECURITIES (THE "RSSP F SECURITIES")

(FOURTH SUPPLEMENT)

(THE PROSPER A SECURITIES, THE RSSP A SECURITIES, THE RSSP B SECURITIES AND

THE RSSP F SECURITIES, THE "SECURITIES")
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If, before this Supplement is published, investors have already agreed to purchase or subscribe 
for Securities issued under the Final Terms to the Base Prospectuses, such investors shall have 
the right to withdraw their declaration of purchase or subscription in accordance with Section 
16(3) WpPG within a period of two working days from the date of publication of this 
Supplement, provided that the new factor, mistake or inaccuracy referred to in Section 16(1) 
WpPG arose before the final closing of the offer to the public and the delivery of the securities.

The withdrawal (for which no reasons need to be given) must be declared by written 
notice to that entity to which the relevant investor addressed the declaration of purchase 
or subscription. Timely dispatch of notice is sufficient to comply with the notice period.

During the validity of the Base Prospectuses and as long as any Securities issued in connection with the 
Base Prospectuses are listed on any stock exchange or offered to the public, copies of this Supplement 
and of the Base Prospectuses, as supplemented, will be available free of charge upon request from 
Barclays Bank PLC, 1 Churchill Place, London, E14 5HP, United Kingdom, and on the website of the 
Issuer https://www.home.barclays/prospectuses-and-documentation/structured-securities/prospectuses.
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The circumstances giving rise to this Supplement are firstly to update the information 
relating to Barclays Bank PLC (the "Issuer") to reflect the 2016 Interim Results 
Announcement (as defined under number 3. below), filed with the U.S. Securities and 
Exchange Commission with Form 6-K on 29 July 2016 and published on this date (time of 
circumstances giving rise to this Supplement). Secondly, on 19 August 2016 the Issuer has 
decided to update the risk factor section in the light of the UK EU-referendum which was 
held on 23 June 2016 and to correct the reference to "Bankgroup" in summary section D.2 
of the English summay and to replace this reference by a reference to the term "Group".

The following sections of the Base Prospectuses are effected by the changes:

1. In the non-binding English language translation of the Base Prospectuses the section "RISK 
FACTORS", in the Base Prospectuses RSSP Base Prospectus A, RSSP Base Prospectus B
and RSSP Base Prospectus F in the subsection "1.2.2 Material existing and emerging risks 
potentially impacting more than one Principal Risk" respectively for Base Prospectus 
Prosper A "1.3.2 Material existing and emerging risks potentially impacting more than 
one Principal Risk" the subsection "Business conditions, general economy and 
geopolitical issues" will be replaced by the following:

Business conditions, general economy and geopolitical issues
The Group's performance could be adversely affected in relation to more than one Principal 
Risk by a weak or deteriorating global economy or political instability. These factors may also 
occur in one or more of the Group's main countries of operation.

The Group offers a broad range of services to retail, institutional and government customers, 
in a large number of countries. The breadth of these operations means that deterioration in the 
economic environment, or an increase in political instability in countries where it is active, or 
any other systemically important economy, could adversely affect the Group's performance.

Global growth is expected to remain modest, with low single digit growth in advanced 
economies alongside a slowdown in emerging markets. This moderate economic performance, 
lower commodity prices and increased geopolitical tensions mean that the distribution of risks 
to global economic activity continues to be biased to the downside.

As the U.S. Federal Reserve embarks on monetary policy tightening, the increasing 
divergence of policies between major advanced economies risks triggering further financial 
market volatility. The sharp change in the value of the US dollar during 2015 reflected this 
and, has played a major role in driving asset price volatility and capital reallocation as markets 
adjusted. Changes to interest rate expectations risk igniting further volatility and US dollar 
appreciation, particularly if the U.S. Federal Reserve were to increase rates faster than markets 
currently expect.

Emerging markets have already seen growth slow following increased capital outflows, but a 
deeper slowdown in growth could emerge if tighter U.S. interest rate policy drives further 
reallocation of capital. Moreover, sentiment towards emerging markets as a whole continues 
to be driven in large part by developments in China, where there is significant concern around 
the ability of authorities to manage the growth transition towards services. A stronger than 
expected slowdown could result if authorities fail to appropriately manage the end of the 
investment and credit-led boom, while the consequences from a faster slow down would flow 
through both financial and trade channels into other economies, and affect commodity 
markets.

Commodity prices, particularly oil prices, have already fallen significantly, but could fall 
further if demand growth remains weak or supply takes longer than expected to adjust. At the 
same time, countries with high reliance on commodity-related earnings have already 
experienced a tightening of financial conditions. A sustained period of low prices risks 
triggering further financial distress, default and contagion.

In several countries, reversals of capital inflows, as well as fiscal austerity, have already 
caused deterioration in political stability. This could be exacerbated by a renewed rise in asset 
price volatility or sustained pressure on government finances. In addition, geopolitical tensions 
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in some areas of the world, including the Middle East and Eastern Europe are already acute, 
and are at risk of further deterioration.

While in Europe, risks of stagnation, entrenched deflation and a Eurozone break-up have 
diminished, they remain a risk.

In the UK, the referendum on EU membership held on 23 June 2016 resulted in a vote in 
favour of leaving the EU. Potential risks to the Group associated with an exit are set out 
below. See "UK Exit from the EU" below for further detail regarding risks identified by the 
Group associated with the UK's exit from the EU.

A drop in business or consumer confidence related to the aforementioned risks may have a 
material impact on GDP growth in one or more significant markets and therefore Group 
performance. At the same time, even if output in most advanced economies does grow, it 
would also be likely to advance at a slower pace than seen in the pre-crisis period. Growth 
potential could be further eroded by the low levels of fixed asset investment and productivity 
growth.

For the Group, a deterioration of conditions in its key markets could affect performance in a 
number of ways including, for example: (i) deteriorating business, consumer or investor 
confidence leading to reduced levels of client activity; (ii) higher levels of default rates and 
impairment; and (iii) mark to market losses in trading portfolios resulting from changes in 
credit ratings, share prices and solvency of counterparties.

2. In the non-binding English language translation of the Base Prospectuses in the section 
"RISK FACTORS", in the Base Prospectuses RSSP Base Prospectus A, RSSP Base 
Prospectus B and RSSP Base Prospectus F in the subsection "1.2.2 Material existing and 
emerging risks potentially impacting more than one Principal Risk" after the subsection 
"Business Change/Execution (emerging risk)" and before subsection "1.3 The Issuer is 
affected by risks affecting the Group" respectively for Base Prospectus Prosper A in the 
subsection "1.3.2 Material existing and emerging risks potentially impacting more than 
one Principal Risk" after the subsection "Business Change/Execution (emerging risk)" and 
before subsection "1.4 The Issuer is affected by risks affecting the Group" the following 
subsection is added:

UK exit from the EU

The UK held a referendum on 23 June 2016 on whether it should remain a member of the EU. 
This resulted in a vote in favour of leaving the EU. The result of the referendum means that 
the long-term nature of the UK's relationship with the EU is unclear and there is uncertainty as 
to the nature and timing of any agreement with the EU. In the interim, there is a risk of 
uncertainty for both the UK and the EU, which could adversely affect the economy of the UK 
and the other economies in which Barclays PLC operates. The potential risks associated with 
an exit from the EU have been carefully considered by the Board during the first half of 2016. 
Potential risks for the Group include:

Market Risk

Potential for continued market volatility (notably FX and interest rates) given political 
uncertainty which could affect the value of Trading Book positions, Interest Rate Risk in the 
Banking Book, as well as securities held by the Group for liquidity purposes. Changes in the 
long-term outlook for UK interest rates might also adversely affect UK Pension IAS 19
liabilities.

Credit Risk

Increased risk of a UK recession with lower growth, higher unemployment and falling UK 
house prices. This would likely negatively impact a number of the Group's portfolios, notably: 
higher Loan-to-Value mortgages, UK unsecured and Commercial Real Estate exposures.
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Operational Risk

Changes to current EU "Passporting” rights: the UK's formal withdrawal from the EU may 
result in the loss of cross-border market access rights which would require the Group to make 
alternative licensing arrangements in EU jurisdictions in which the Group continues to 
operate.

The legal framework within which the Group operates could change as the UK takes steps to 
replace laws currently in force, which are based on EU legislation and regulation.

Uncertainty over the UK's future approach to EU freedom of movement will impact the 
Group's access to the EU talent pool, decisions on hiring from the EU of critical roles and 
rights to work of current Group non-UK EU citizens located in the UK and UK citizens 
located in the EU.

Funding Risk

Potential for credit spread widening and reduced investor appetite for bank paper, which could 
negatively impact the cost of and/or access to funding.

The Group continues to maintain strong credit ratings across rating agencies – while Moody's 
and S&P changed the outlook on most UK banks' ratings to reflect the uncertainty in the 
economic environment in the UK following the referendum, all the Group's existing ratings 
were affirmed as part of the post-referendum ratings actions, i.e., there was no actual ratings 
changes. Fitch has not acted, and the Group's ratings outlook remains stable.

3. In the non-binding English language translation of the Base Prospectuses in the section 
"INFORMATION INCORPORATED BY REFERENCE" the list of documents 
incorporated by reference will be replaced by the following list until and excluding the table 
containing page references of the Joint Annual Report:

INFORMATION INCORPORATED BY REFERENCE

The following information has been deposited with the Financial Conduct Authority ("FCA") 
and shall be deemed to be incorporated in, and to form part of, this Prospectus pursuant to 
section 11 paragraph 1 sentence 2 of WpPG:

 the joint Annual Report of Barclays PLC and Barclays Bank PLC (the "Issuer"), as 
filed with the U.S. Securities and Exchange Commission (the "SEC") on Form 20-F on 
1 March 2016 in respect of the years ended 31 December 2014 and 31 December 2015 
(the "2015 Joint Annual Report");

 the Annual Reports of the Issuer containing the audited consolidated financial state-
ments of the Issuer in respect of the years ended 31 December 2014 (the "2014 Issuer 
Annual Report") and 31 December 2015 (the "2015 Issuer Annual Report"), respec-
tively;

 the joint announcement of Barclays PLC and the Issuer relating to the Group Strategy 
Update, as filed with the SEC on Form 6-K on 1 March 2016 (the "March 2016 
Group Strategy Update");

 the Group Reporting Changes 2015 & 2014 Results Restatement Document of Barclays 
PLC, as filed with the SEC on Form 6-K on 15 April 2016 (the "Restatement Docu-
ment"); and

 the joint unaudited interim results announcement of Barclays PLC and the Issuer as 
filed with the SEC on Form 6-K on 29 July 2016 in respect of the six months ended 
30 June 2016 (the "2016 Interim Results Announcement").
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4. In the non-binding English language translation of the Base Prospectuses in the section 
"GENERAL INFORMATION" the subsection "Significant Change Statement" will be 
replaced by the following:

Significant Change Statement

There has been no significant negative change in the financial or trading position of the Group 
since 30 June 2016.

5. In the non-binding English language translation of the Base Prospectuses, the section 
"INFORMATION RELATING TO THE ISSUER" will be replaced by the following:

INFORMATION RELATING TO THE ISSUER

The Bank and the Group

The Bank (together with its subsidiary undertakings ("Bank Group")) is a public limited 
company registered in England and Wales under number 1026167 with the Companies House 
of England and Wales in Cardiff. The liability of the members of the Bank is limited. It has its 
registered and head office at 1 Churchill Place, London, E14 5HP, United Kingdom 
(telephone number +44 (0)20 7116 1000). The Bank was incorporated on 7 August 1925 
under the Colonial Bank Act 1925 and on 4 October 1971 was registered as a company limited 
by shares under the Companies Acts 1948 to 1967. Pursuant to The Barclays Bank Act 1984, 
on 1 January 1985, the Bank was re-registered as a public limited company and its name was 
changed from "Barclays Bank International Limited" to "Barclays Bank PLC". The 
commercial name of the Issuer is Barclays. The whole of the issued ordinary share capital of 
the Bank is beneficially owned by Barclays PLC. Barclays PLC (together with its subsidiary 
undertakings "Group") is the ultimate holding company of the Group and is one of the largest 
financial services companies in the world by market capitalisation. The financial position of 
the Bank is dependent on the financial position of its subsidiary undertakings. Apart from that 
the Bank is not dependent on other entities within the Group.

The Group is a transatlantic consumer, corporate and investment bank offering products and 
services across personal, corporate and investment banking, credit cards and wealth 
management, with a strong presence in its two home markets of the UK and the US. 
Following the March 2016 Group Strategy Update (as defined above), the Group is focused on 
two core divisions – Barclays UK and Barclays Corporate & International. Barclays UK 
comprises the UK retail banking operations, UK consumer credit card business, UK wealth 
management business and corporate banking for smaller businesses. Barclays Corporate & 
International comprises the corporate banking franchise, the Investment Bank, the U.S. and 
international cards business and international wealth management. Assets which do not fit the 
Group's strategic objectives will continue to be managed in Barclays Non-Core and designated 
for exit or run-down over time.

The short term unsecured obligations of the Bank are rated A-1 by Standard & Poor's Credit 
Market Services Europe Limited, P-1 by Moody's Investors Service Ltd. and F1 by Fitch 
Ratings Limited and the unsecured unsubordinated long-term obligations of the Bank are 
rated A by Standard & Poor's Credit Market Services Europe Limited, A2 by Moody's 
Investors Service Ltd. and A by Fitch Ratings Limited.

The following financial information is extracted from the audited consolidated financial 
statements of the Issuer for the year ended 31 December 2015 and 31 December 2014, 
respectively:
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As at 
31.12.2015

£m

As at 
31.12.2014

£m

Total Assets 1,120,727 1,358,693

Total net loans and advances1 441,046 470,424

Total deposits2 465,387 486,258

Total Shareholders' equity 66,019 66,045

Non-controlling interests 1,914 2,251

Year ended
31.12.2015

Year ended
31.12.2014

Profit before tax from continuing operations 2,841 2,309

Credit impairment charges and other provisions (2,114) (2,168)

Based on the Bank Group's audited financial information for the year ended 31 December 
2015, the Bank Group had total assets of £1,120,727m (2014: £1,358,693m), total net loans 
and advances1 of £441,046m (2014: £470,424m), total deposits2 of £465,387m (2014: 
£486,258m), and total shareholders' equity of £66,019m (2014: £66,045m) (including non-
controlling interests of £1,914m (2014: £2,251m)). The profit before tax from continuing 
operations of the Bank Group for the year ended 31 December 2015 was £2,841m (2014: 
£2,309m) after credit impairment charges and other provisions of £2,114m (2014: £2,168m). 
The financial information in this paragraph is extracted from the audited consolidated 
financial statements of the Bank for the year ended 31 December 2015.

The following financial information is extracted from the unaudited interim financial 
statements of the Issuer for the half years ended 30 June 2016 and 30 June 2015, respectively:

                                                          
1 These figures are unaudited: The total net loans and advances equal the sum of the following audited balance sheet figures 

"loans and advances to banks" and "loans and advances to customers", which are published in the 2015 Joint Annual Report.

2 These figures are unaudited: The total deposits equal the sum of the following audited balance sheet figures "deposits from 

banks" and "customer accounts", which are published in the 2015 Joint Annual Report.
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As at 
30.06.2016

GBP Mio.
(unaudited)

As at 
30.06.2015

GBP Mio. 
(unaudited)

Total Assets 1,351,958 1,197,555

Total net loans and advances3 473,962 475,826

Total deposits4 500,919 494,423

Total Shareholders' equity 69,599 65,710

Non-controlling interests 2,976 2,153

Half year ended 
30.06.2016

GBP Mio. 
(unaudited)

Half year ended 
30.06.2015

GBP Mio. 
(unaudited)

Profit before tax from 
continuing operations

3,017 2,635

Credit impairment charges 931 779

Based on the Bank Group's unaudited financial information for the six months ended 30 June 
2016, the Bank Group had total assets of £1,351,958m (30 June 2015: £1,197,555m), total net 
loans and advances3 of £473,962m (30 June 2015: £475,826m), total deposits4 of £500,919m 
(30 June 2015: £494,423m), and total shareholders' equity of £69,599m (30 June 2015: 
£65,710m) (including non-controlling interests of £2,976m (30 June 2015: £2,153m). The 
profit before tax from continuing operations of the Bank Group for the six months ended 
30 June 2016 was £3,017m (30 June 2015: £2,635m) after credit impairment charges and 
other provisions of £931m (30 June 2015: £779m). The financial information in this paragraph 
is extracted from the unaudited consolidated financial statements of the Bank for the six 
months ended 30 June 2016.

Acquisitions, Disposals and Recent Developments

On 1 March 2016, Barclays PLC and the Bank announced an update to the Group's strategy 
including the following initiatives:

 simplification of the Group to focus on two core divisions – Barclays UK and Barclays 
Corporate & International;

 intention to sell down the Group's stake in Barclays Africa Group Limited to a level 
which permits accounting and regulatory deconsolidation over the subsequent two to 
three years;

 one-time enlargement of Barclays Non-Core, with transfer of approximately £8bn risk 
weighted assets;

 updated guidance on dividend; and

                                                          
3 These figures are unaudited: The total net loans and advances equal the sum of the following unaudited balance sheet figures 

"loans and advances to banks" and "loans and advances to customers", which are published in the 2016 Interim Results 
Announcement.

4 These figures are unaudited: The total deposits equal the sum of the following unaudited balance sheet figures "deposits from 

banks" and "customer accounts", which are published in the 2016 Interim Results Announcement.
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 new Group financial targets focused on Return on Tangible Equity, Common Equity 
Tier 1 ratio and Cost:Income ratio.

Please refer to the March 2016 Group Strategy Update incorporated by reference for further 
information.

Legal, Competition and Regulatory Matters

For a description of the governmental, legal or arbitration proceedings that the Issuer and the 
Group face, see Note 13 (Provisions) and Note 19 (Legal, competition and regulatory matters) 
on pages 79 to 80 and pages 73 to 94 of the 2016 Joint Annual Report.

General

The Group is engaged in various other legal, competition and regulatory matters both in the 
UK and a number of overseas jurisdictions. It is subject to legal proceedings by and against 
the Group which arise in the ordinary course of business from time to time, including (but not 
limited to) disputes in relation to contracts, securities, debt collection, consumer credit, fraud, 
trusts, client assets, competition, data protection, money laundering, financial crime, 
employment, environmental and other statutory and common law issues.

The Group is also subject to enquiries and examinations, requests for information, audits, 
investigations and legal and other proceedings by regulators, governmental and other public 
bodies in connection with (but not limited to) consumer protection measures, compliance with 
legislation and regulation, wholesale trading activity and other areas of banking and business 
activities in which the Group is or has been engaged. The Group is keeping all relevant 
agencies briefed as appropriate in relation to these matters and others described in this Note on 
an ongoing basis.

At the present time, the Group does not expect the ultimate resolution of any of these other 
matters to have a material adverse effect on its financial position. However, in light of the 
uncertainties involved in such matters and the matters specifically described in this section, 
there can be no assurance that the outcome of a particular matter or matters will not be 
material to the Group's results of operations or cash flow for a particular period, depending on, 
amongst other things, the amount of the loss resulting from the matter(s) and the amount of
income otherwise reported for the reporting period.

Directors

The Directors of the Bank, each of whose business address is 1 Churchill Place, London E14 
5HP, United Kingdom, their functions in relation to the Group and their principal outside 
activities (if any) of significance to the Group are as follows:

Name5
Function(s) within 

the Group Principal outside activities

John McFarlane Chairman Chairman, Barclays PLC; 
Director, Westfield Corporation; 
Director, Old Oak Holdings 
Limited; Chairman, The CityUK

James Staley Chief Executive Officer Group Chief Executive Officer, 
Barclays PLC

Tushar Morzaria Group Finance Director Finance Director, Barclays PLC

Mike Ashley Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC; Member, International 
Ethics Standards Board for 
Accountants; Member, Institute of 
Chartered Accountants in England 

                                                          
5 On 28 June 2016, the Bank announced the appointment of Mary Francis CBE as a Non-Executive Director effective from 1 October 2016.
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Name5
Function(s) within 

the Group Principal outside activities

& Wales' Ethics Standards 
Committee; Vice-Chair, European 
Financial Reporting Advisory 
Group's Technical Expert Group; 
Chairman, Government Internal 
Audit Agency; Member, Board of 
The Charity Commission

Tim Breedon CBE Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC; Adviser, Blackstone Group 
L.P.; Chairman, Apax Global 
Alpha

Crawford Gillies Non-Executive Director Chairman, Control Risks Group 
Limited; Senior Independent 
Director, SSE plc

Sir Gerry Grimstone Deputy Chairman and 
Senior Independent 
Director

Deputy Chairman and Senior 
Independent Director, Barclays 
PLC; Chairman, Standard Life 
plc; Deloitte LLP; Lead non-
executive, Ministry of Defence; 
Financial Services Trade and 
Investment Board; The 
Shareholder Executive

Reuben Jeffery III Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC; Chief Executive Officer, 
President and Director, 
Rockefeller & Co., Inc. and 
Rockefeller Financial Services 
Inc,; Member International 
Advisory Council of the China 
Securities Regulatory 
Commission; Member, Advisory 
Board of Towerbrook Capital 
Partners LP; Director, Financial 
Services Volunteer Corps; 
International Advisory 
Committee, J. Rothschild Capital 
Management

Dambisa Moyo Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC; Non-Executive Director, 
SABMiller PLC; Non-Executive 
Director, Barrick Gold 
Corporation; Non-Executive 
Director, Seagate Technology

Diane de Saint Victor Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC; General Counsel, Company 
Secretary and Executive Director
of ABB Limited; Member, 
Advisory Board of the World 
Economic Forum's Davos Open 
Forum

Diane Schueneman Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC
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Name5
Function(s) within 

the Group Principal outside activities

Stephen Thieke Non-Executive Director Non-Executive Director, Barclays 
PLC

Conflict of Interests

As at the date of this Prospectus, the above-mentioned members of the Supervisory Board and 
of the Board of Management do not have potential conflicts of interests between any duties to 
DAG and their private interests or their other duties.

Employees

As at 31 December 2015, the total number of persons employed by the Group (full time 
equivalents) was approximately 129,400 (31 December 2014:132,300).

Auditors

The annual consolidated and unconsolidated financial statements of the Issuer for the two 
years ended 31 December 2015 and 31 December 2014 have been audited without 
qualification by PricewaterhouseCoopers of Southwark Towers, 32 London Bridge Street, 
London SE1 9SY, United Kingdom, chartered accountants and registered auditors (authorised 
and regulated by the Financial Conduct Authority for designated investment business). 
PricewaterhouseCoopers in the United Kingdom is not a member of any professional body. 
However, PricewaterhouseCoopers are registered with the Institute of Chartered Accountants 
in England and Wales (ICAEW) and the Public Company Accounting Oversight Board 
(PCAOB).
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